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Der Tod spielt die erste Geige – Krimistars suchen Tatorte am 

Hellweg 

„Mord am Hellweg“ macht das Dutzend voll! Zum zwölften Mal lässt 

Europas größtes internationales Krimifestival im Herbst 2026 nur die 

Creme de la Crime der deutschsprachigen Kriminalliteratur meucheln und 

morden – und liefert diesmal gleich seinen eigenen Soundtrack mit. Denn 

im neuen Band der erfolgreichen „Mord am Hellweg“-Anthologie steht 

neben Mord und Verbrechen auch das Thema Musik im Mittelpunkt. 

Veröffentlicht wird dieser Ende August 2026 – pünktlich zum Start des 

nächsten Festivals. 

Auch für die zwölfte Ausgabe konnten renommierte Autor:innen und Stars 

der Szene gewonnen werden. So wird es musikalisch bei Bestsellerautor 

Michael Kobr in Bad Sassendorf und mit Chris Dominik erkundet eine 

neue Stimme der Thrillerszene Bergkamen. Lyrikerin und Journalistin 

Juliane Liebert sorgt in Bönen für besondere Töne und mit Karina Urbach 

geht es in Dortmund in die Vergangenheit. In Erwitte und Fröndenberg 

sind die Autorinnen Alex Beer und Anne-M. Keßel auf Mörderjagd und in 

Gelsenkirchen sorgt Romance-Thriller-Star Bianca Iosivoni für Spannung. 

Der Schweizer Autor Sunil Mann lässt in Hagen morden und Karen Kliewe 

macht Hamm unsicher. In Holzwickede ist Bestsellerautorin Antonia 

Wesseling auf Tatortsuche, während Schauspieler und Autor Leo Reisinger 

nach Kamen entführt. Der bekannte Autor Peter Grandl sorgt in Lippstadt 

für literarische Leichen und Thrillerstar Ivar Leon Menger geht in Lünen 

auf Mörderjagd. Mit dem erfolgreichen Autor Daniel Holbe geht es nach  



 

 

Marl und in Schwerte mordet Shootingstar Annika Strauss. Newcomerin 

Chris Warnat macht den Kreis Unna unsicher, während in der Kreisstadt 

Unna  mit Comedy- und Krimiikone Bernd Stelter und Nachwuchs-

Thrillerstar Cleo Konrad gleich zwei Personen auf die Jagd gehen und in 

Witten sorgt Florian Schwiecker für mörderisch-gute Töne.  

Welche Verbrechensfantasien die Recherchereisen bei der Krimischar 

geweckt haben, wird Ende August 2026 enthüllt, wenn die beliebte „Mord 

am Hellweg“-Anthologie im Emons Verlag unter dem Label „grafit“ 

erscheint. Wie Mörder an den Tatort kehren dann auch die Autorinnen 

und Autoren in „ihre“ Städte zurück, um sich und ihre Mordgeschichten 

bei einer Lesung vorzustellen. So viel sei aber schon verraten: Diese Storys 

gehen nicht nur unter die Haut, sondern auch ins Ohr!  

Herausgegeben und lektoriert wird der zwölfte Band von 

Kriminalschriftstellerin und Lektorin Nadine Buranaseda sowie vom Leiter 

des Westfälischen Literaturbüros in Unna e. V. Heiner Remmert. Heiner 

Remmert ist zusammen mit dem Leiter des Amts für Kultur und 

Weiterbildung David Nethen Festivalleitung von „Mord am Hellweg“. 
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